
Niederschrift der 01. Sitzung des Ortschaftsrates – öffentlicher Teil 
am 15. Juli 2014 in Hohendodeleben 
AZ: 101505.14.05-01 

 
Beginn: 19:30 Uhr      
Ende:  20:37 Uhr     

 
Anwesend: Herr Dr. Jander, Ortsbürgermeister und Vorsitzender des Ortschaftsrates 

Herr Arnold, Frau Berheine, Herr Gent, Herr Goedicke, Herr Kehse,  
Herr Kühne, Herr Lüning, Herr Matz 
 
Frau Nohr, Protokollantin 

 
Abwesende: keine 
 
Gäste:  7 Bürgerinnen und Bürger 
 
Tagesordnung 
Öffentlicher Teil 
01. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der  
      Beschlussfähigkeit durch das an Jahren älteste Mitglied des Ortschaftsrates 
02. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung 
03. Verpflichtung der Ortschaftsräte 
04. Wahl des Ortsbürgermeisters 
05. Verpflichtung des an Jahren ältesten Mitgliedes des Ortschaftsrates 
06. Beschlussfassung zur Geschäftsordnung des Ortschaftsrates, Drucksache Nr.  
      01/OBM/14 
07. Wahl des 1. und 2. stellvertretenden Ortsbürgermeisters 
08. Mitteilung des Vorsitzenden des Ortschaftsrates  über die Bildung von Fraktionen und  
      deren Vorsitzende 
09. Genehmigung der Niederschriften vom 27. Februar 2014 und 10. April 2014 –  
      öffentlicher Teil 
10. Bericht des Ortsbürgermeisters  
11. Beratung und Abstimmung zur Änderung der Schuleinzugsbereiche für die Kinder  
      des Ortsteiles Klein Rodensleben vom bisherigen GS-Standort in den GS-Standort 
      Hohendodeleben, Drucksache Nr. 01/FWG/14 
12. Beratung und Entscheidung zur Umwandlung von Gräbern   
13. Einwohnerfragestunde 
14. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des Ortschaftsrates 
Nichtöffentlicher Teil  
15. Genehmigung der Niederschrift vom 27. Februar 2014 - nichtöffentlicher Teil 
16. Beratung und Abstimmung Grundstücksverkauf in der Gemarkung Hohendodeleben,  
      Drucksache Nr. 46/BM/14 
17. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des Ortschaftsrates 
 
TOP 01 - Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der  

Einladung und der Beschlussfähigkeit durch das an Jahren älteste 
Mitglied des Ortschaftsrates 

 
Herr Kehse 

- begrüßt die Ortschaftsräte und Gäste zur 1. Sitzung der neuen Legislaturperiode.  
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- stellt fest, dass die Einladung ordnungsgemäß erfolgte und die Beschlussfähigkeit 
mit 9 Ortschaftsräten gegeben ist. 

 
TOP 02 - Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung 
 

- keine 
 
Abstimmung über die Tagesordnung: 9 x ja (einstimmig) 
 
TOP 03 -  Verpflichtung der Ortschaftsräte 
 
Herr Kehse 

- nimmt die Verpflichtung der Ortschaftsräte mit folgendem Text vor: 
 
Das Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) schreibt im  
§ 53 (2) die Verpflichtung der Gemeinderäte (Ortschaftsräte) auf die gewissenhafte  
Erfüllung ihrer Amtspflichten vor. 
Die Verpflichtung hat folgenden Wortlaut: 
„Ich verpflichte mich, meine Kraft der Gemeinde und den Einwohnern zu widmen, das    
Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland zu wahren und zu verteidigen,  
Gerechtigkeit gegenüber jedermann zu üben und meine Amtspflichten gemäß des    
Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt gewissenhaft zu erfüllen.“ 
 
Er weist die Ortschaftsräte darüber hinaus auf die ihnen nach den §§ 32, 33 des   
Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt obliegenden Pflichten und 
auf die Regelungen zur Haftung gemäß § 34 KVG LSA hin. Insbesondere weise ich auf 
die Pflicht hin, die übertragenen Geschäfte uneigennützig und verantwortungsbewusst zu   
führen, Verschwiegenheit über alle der Geheimhaltung unterliegenden Angelegenheiten 
zu halten und das Mitwirkungsverbot zu beachten. 
Jedes Mitglied wird namentlich aufgerufen und zur Unterschrift gebeten. 
 

- danach unterzeichnen die Ortschaftsräte die Verpflichtung.  
 
TOP 04 -  Wahl des Ortsbürgermeisters 
 
Herr Kehse 

- fragt, ob offen gewählt werden kann. 
 
Herr Lüning 

- die Bürgergemeinschaft Hohendodeleben ist für eine geheime Wahl. 
 
Herr Kehse 

- bittet um Vorschläge. 
 
Herr Lüning 

- die Bürgergemeinschaft schlägt Herrn Jürgen Kühne vor. 
 
Herr Goedicke 

- die CDU schlägt Herrn Dr. Werner Jander vor. 
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Herr Kehse  
- bittet Frau Nohr die Namen auf die Stimmzettel zu schreiben und bittet Herrn 

Lüning und Herrn Gent die Wahlhandlung vorzunehmen. 
 

Herr Lüning 
- nach dem Auszählen der Stimmen verkündet Herr Lüning folgendes Ergebnis: 

6 Stimmen für Herrn Dr. Werner Jander  
 3 Stimmen für Herrn Jürgen Kühne 
 
Herr Kehse 

- stellt fest, dass somit im 1. Wahlgang Herr Dr. Jander zum Ortsbürgermeister 
gewählt ist. 

- beglückwünscht Herrn Dr. Jander mit einem Blumenstrauß zur Wahl und übergibt 
ihm die Sitzungsleitung. 

 
Herr Dr. Jander 

- bedankt sich für das entgegengebrachte Vertrauen und hofft auf eine gute 
Zusammenarbeit. 

 
TOP 05 -  Verpflichtung des an Jahren ältesten Mitgliedes des Ortschaftsrates 
 
OBM Dr. Jander 

- nimmt die Verpflichtung des ältesten Ortschaftsratsmitgliedes wie unter TOP 03 
bereits ausgeführt vor. 

 
Herr Kehse 

- unterzeichnet die Verpflichtung. 
 
TOP 06 - Beschlussfassung zur Geschäftsordnung des Ortschaftsrates,  

Drucksache Nr. 01/OBM/14 
 
OBM Dr. Jander 

- möchte wissen, ob es Anfragen gibt. 
 
Herr Lüning  

- diese Geschäftsordnung ist in Anlehnung der Geschäftsordnung des Stadtrates 
erstellt worden. 

- der Stadtrat beschloss die Geschäftsordnung zunächst für 1 Jahr, da das 
Kommunalverfassungsgesetz LSA erst am 01.07.2014 in Kraft trat, das sollte der 
Ortschaftsrat auch tun. 

- mit heutigem in Kraft treten sollte die Geschäftsordnung am 14.07.2015 außer 
Kraft treten. 

 
Abstimmung über den Änderungsantrag: 9 x ja (einstimmig) 
 
Beschlusswortlaut: 
Der Ortschaftsrat der Ortschaft Hohendodeleben beschließt gemäß § 59  
Kommunalverfassungsgesetz Sachsen-Anhalt (KVG LSA) die Geschäftsordnung für 
den Ortschaftsrat Hohendodeleben für die Legislaturperiode 2014 - 2019. 
Die Geschäftsordnung tritt am 14.07.2015 außer Kraft. 
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Abstimmung  
über die Drucksache Nr. 01/OBM/14:   9 x ja (einstimmig) 
 
TOP 07 - Wahl des 1. und 2. stellvertretenden Ortsbürgermeisters 
 
OBM 

- bittet um Vorschläge. 
 
Herr Arnold 

- schlägt als 1. stellv. OBM Herrn Gent vor. 
 
Herr Dr. Jander 

- es gibt keine weiteren Vorschläge. 
- fragt, ob offen gewählt werden kann. Dem wird nicht widersprochen. 

 
Herr Gent wird mit 9 Stimmen gewählt. 
Da Herr Gent die Wahl annimmt, beglückwünscht er ihn zur Wahl zum 1. 
stellvertretenden Ortsbürgermeister. 
 
Herr Lüning  

- schlägt als 2. stellv. OBM Herrn Kühne vor. 
 
Herr Dr. Jander 

- es gibt keine weiteren Vorschläge. 
- fragt, ob offen gewählt werden kann. Dem wird nicht widersprochen. 

 
Herr Kühne wird mit 9 Stimmen gewählt. 
Da Herr Kühne die Wahl annimmt, beglückwünscht er ihn zur Wahl zum 2. 
stellvertretenden Ortsbürgermeister. 
 
TOP 08 - Mitteilung des Vorsitzenden des Ortschaftsrates über die Bildung von  
  Fraktionen und deren Vorsitzende 
 
Fraktion der Bürgergemeinschaft Hohendodeleben 
Vorsitz:  Rainer Lüning 
Stellvertreter : Jürgen Kühne        
 
Fraktion der SPD 
Vorsitz:  Matthias Gent 
Stellvertreter:  Günter Arnold 
 
Fraktion der CDU: 
Vorsitz:  René Goedicke 
Stellvertreter:  Claus-Otto Kehse 
 
Herr Matz erklärt, dass er sich erst einmal keiner Fraktion anschließt. 
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TOP 09 - Genehmigung der Niederschriften vom 27. Februar 2014 und  
10. April 2014 - öffentlicher Teil 

 
Abstimmung über das Protokoll,  
öffentlicher Teil vom 27.02.2014:  4 x ja, 0 x nein, 5 x Enthaltung 
 
 
Abstimmung über das Protokoll, 
öffentlicher Teil vom 10. April 2014: 3 x ja, 0 x nein, 6 x Enthaltung 
 
TOP 10 - Bericht des Ortsbürgermeisters  
 

1. Dank an Matthias Gent für die Vertretung des Ortsbürgermeisters für den 
 Zeitraum vom 01.04. bis 19.05.2014 

2. Teilnahme des OBM am Kinderfest der Kinder in der Kita „Sonnenschein“ am 
23.05.2014 in Hohendodeleben 

3. 25.05.2014 Europa- und Kommunalwahlen 
4. 13.06.2014, um 19:00 Uhr Meitzendorf, Einladung zur 1.075-Jahrfeier von 

Meitzendorf aus Anlass der wiederholten Danksagung an die Ortschaften, die in 
Folge des Unwetters am 06. August 1727 dem Bördedorf Meitzendorf Hilfe zum 
Wiederaufbau und an Lebensmitteln gewährt haben. Wir waren bereits im 
vergangenen Jahr aus diesem Anlass zum Dorffest eingeladen.  

5. Würdigung der Aktivitäten der Fam. Kaiser, Nordstraße in Hohendodeleben 
hinsichtlich der Pflegemaßnahmen im Bereich der Straße, Rabatte Magdeburger 
Straße 31 / Matthissonstraße. 

6. Am Mittwoch, dem 25.06.204, um 19:00 Uhr fand auf Wunsch des Ortsbürger-
meisters des OT Klein Rodensleben, Herrn Norbert Hoße, in unserer Schule ein 
Elterninformationsabend für Klein Rodenslebener Eltern statt, die ab 2015 ihre 
Kinder einschulen. Eingeladen wurde er durch die Schulleiterin Frau Sarpe. 

7. 28.06.2014, 16:00 Uhr beginnend fand in und an der Sporthalle unter Regie der 
SG Grün-Weiß Hohendodeleben ein Sportgaudi in Hohendodeleben statt. Dafür 
gilt den Organisatoren Anerkennung. 

8. Am 30.06.2014 fand in Vorbereitung unseres heutigen Tagesordnungspunktes 12, 
Beratung und Entscheidung zur Umwandlung von Gräbern gemeinsam mit der 
zuständigen Sachbearbeiterin der Verwaltung, Frau Axmann, der Vorsitzenden 
des Kirchenrates Hohendodeleben, Frau Weißmeyer und seiner Person eine 
Besichtigung und Beratung von Problemen des Friedhofs statt. Ein Ergebnis liegt 
der heutigen Beratung zur Beschlussfassung vor. Weiterhin wurden Pflegearbeiten 
auf dem Friedhof, an und auf den Gräbern, aufgegebenen und verlassenen 
Gräbern  und an Bäumen besprochen. Frau Weißmeyer forderte u. a. die 
Nachpflanzung von Bäumen auf dem Friedhof. 
Probleme bereitet nach wie vor die zwischenzeitlich geschlossene Toilette auf 
dem Friedhof. Aufgrund äußerst starker Verschmutzungen war es Frau Spiegel 
nicht weiter zumutbar, dass sie die Verschmutzungen, die nicht nur das Becken 
betrafen, ständig beseitigen zu lassen. Mit der Wasserabstellung im Herbst 2013 
und der Schließung der Toilette wurde diese im Frühjahr 2014 für den täglichen 
Gebrauch nicht wieder geöffnet. Das führte zwischenzeitlich auch zu 
Pressemeldungen, so zum Beispiel am 10.05.2014 und zu einer Beschwerde an 
die Bürgermeisterin. 
Auch aus Gründen, dass Frau Spiegel ihre Tätigkeit für die Gemeinde am 
14.09.2014 beendet, sollte die Toilette während Beisetzungsfeierlichkeiten und an 
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Feiertagen, wie Ostern und Pfingsten den Besuchern zur Verfügung stehen. Die 
Aufsicht über die Öffnungszeiträume der Toilette auf dem Friedhof würde Herrn 
Karsten Köhler, Abendstraße in Hohendodeleben übertragen werden, der bisher 
auch bereits die Öffnung und Schließung des Friedhofs wahrnimmt. 

9.  Abgeschlossene Reparaturarbeiten: 
- Reparaturarbeiten an der Straßenlaterne am Standort Rudolf-Breitscheid-Straße 10 

in Hohendodeleben 
- Reparaturarbeiten an der Eingangstreppe zum Gemeindezentrum Pferdestall 
- Reparaturarbeiten an der Friedhofsmauer 

 
Vorankündigung wichtiger Termine: 

1. Die Plattspreeker von Hohendodeleben planen für den 18.10.2014 ein Herbstfest. 
2. Die Freiwillige Feuerwehr beabsichtigt einen Tag der offenen Tür für den 

03.10.2014. 
Dazu ergehen entsprechende Einladungen an die Ortschaftsrätin und –räte. 

 
- erwähnt, dass im Stadtrat für die Ortschaft Hohendodeleben Herr Gent und Herr 

Lüning vertreten sind, die die Belange der Ortschaft gut vertreten werden. 
 
TOP 11 - Beratung und Abstimmung zur Änderung der Schuleinzugsbereiche 

für die Kinder des Ortsteiles Klein Rodensleben vom bisherigen GS-
Standort in den GS-Standort Hohendodeleben,  
Drucksache Nr. 01/FWG/14 

 
OBM Dr. Jander 

- erläutert die Beschlussvorlage. Unter anderem fasste der Stadtrat im Dezember 
2010 den Beschluss, dass die Grundschüler aus Schleibnitz, ab dem Schuljahr 
2012/2013 in Hohendodeleben beschult werden, um den Schulstandort zu sichern. 

- die Freie Wählergemeinschaft beantragt nun die Änderung des 
Schuleinzugsbereiches, sprich die Grundschüler aus Klein Rodensleben sollen in 
Hohendodeleben beschult werden. 

 
Herr Lüning 

- fragt nach den Ergebnissen der Ortschaftsräte Domersleben und Klein 
Rodensleben. Domersleben stimmte 9 x einstimmig dagegen und die Sitzung in 
Klein Rodensleben findet erst am 17.07.2014 statt. 

- informiert, dass seitens des Stadtrates ein Normenkontrollantrag bezüglich 
dichtbesiedelten Gebietes gestellt wurde. 

- mit der vorgelegten Lösung haben beide Grundschulen, Domersleben und 
Hohendodeleben Bestand. 

 
Abstimmung und Empfehlung der Beschlussvorlage  
Drucksache Nr. 01/FWG/14 an den Stadtrat:    9 x ja (einstimmig) 
 
TOP 12 - Beratung und Entscheidung zur Umwandlung von Gräbern   
 
OBM Dr. Jander 

- erläutert den Anwesenden, wo sich das Gräberfeld G auf dem Friedhof befindet. 
- im Ergebnis des Vor-Ort-Termins sollte der Ortschaftsrat beschließen, dass die 

Reihengräber in Einzelwahlstellen umgewandelt werden und somit würde das 
Gräberfeld G weiterentwickelt werden. Bei den sehr alten Grabstellen, bei denen 
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es keine Angehörigen mehr gibt, sollen die Grabsteine erhalten werden und auf 
ein separates Feld gebracht werden. 

- Frau Spiegel scheidet zum 15.09.2014 aus ihrer Tätigkeit aus und dann muss die 
Friedhofspflege auch noch von den beiden Gemeindearbeitern übernommen 
werden. 

 
Herr Lüning 

- sah sich das vor Ort an und für ihn ist der Beschlusswortlaut inhaltlich korrekt und 
wird dem zustimmen. 

 
Beschlusswortlaut: 
Der Ortschaftsrat der Ortschaft Hohendodeleben beschließt, dass die Reihengräber 
im Feld G auf dem Friedhof in Hohendodeleben in Einzelwahlstellen umgewandelt 
werden. 
 
Abstimmung über die Drucksache Nr. 02/OBM/14:  9 x ja (einstimmig) 
 
TOP 13 - Einwohnerfragestunde 
 
Frau Sarpe, Grundschulleiterin 

- gratuliert den Ortschaftsräten zu ihrer Wahl. 
- lädt alle Ortschaftsräte zur Einschulungsfeier am 06.09.2014 ein, die wie gewohnt 

mit einem musikalischen Festumzug durch den Ort beginnt. 
- möchte gern geklärt haben, wenn die Gemeindearbeiter zentral von Wanzleben 

aus arbeiten sollen, was dann aus den Objekten Schule und Kita werden soll. Es 
ist erforderlich, dass tgl. ein Gemeindearbeiter für anfallende Arbeiten an der 
Schule vor Ort ist. Seit 2 Jahren fordert sie von Herrn Küpper  eine Mitteilung 
der Strukturen der Gemeindearbeiter. 

 
Herr Lüning 

- teilt aus dem letzten Hauptausschuss mit, dass 6 Mitarbeiter der Stadtwerke 
Wanzleben GmbH die Bauhöfe bei uns verstärken sollen. 

- fordert den OBM auf mehr Kontakt mit der Verwaltung beim Einsatz der 
Gemeindearbeiter zu halten, um dem Ort wieder in ein schöneres Aussehen zu 
geben.  

 
Herr Gent 

- berichtet von einem komplexen Einsatz mehrerer Gemeindearbeiter in der 
Magdeburger Straße, dass dann innerhalb weniger Zeit die Rasenflächen alle 
gemäht waren, wo zwei Kräfte einen Tag für benötigt hätten. 

 
TOP 14 - Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des  

Ortschaftsrates 
 
Herr Lüning 

- die Fraktion der Bürgergemeinschaft möchte zunächst dem Ortsbürgermeister zu 
seiner Wahl gratulieren. 

- teilt mit, dass in der Einheitsgemeinde 5 neue Erzieherinnen eingestellt worden 
sind. 
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- informiert, dass die Besichtigung der Grundschule mit den Klein Rodenslebener 
Eltern auch in Domersleben stattfinden sollte, aber Herr Thiele dies dem neuen 
Ortschaftsrat überlassen wollte. 

 
Herr Gent 

- fragt, was auf dem Friedhof für eine neue Fläche entsteht. 
 
OBM Dr. Jander 

- dort entsteht eine halbanonyme Urnengemeinschaftsanlage. 
- der Friedhof sollte künftig so gestaltet werden, dass die Grünflächen größere 

Areale bilden und nicht so stückhaft sind. 
 
Herr Matz 

- fragt, ob man die Friedhofstoilette nicht so gestalten kann, dass man diese mit 
fließendem Wasser reinigen kann, er befürchtet wenn diese weiter geschlossen 
bleibt, dass sich dort ringsherum eine „Kloake“ bildet. 

 
OBM Dr. Jander 

- es handelte sich dabei um Fäkalien an den Wänden und es war unzumutbar, dass 
das Frau Spiegel reinigen sollte. 

- schlägt vor, dass sie sich beide die Situation vor Ort ansehen werden. 
 

- verabschiedet die Gäste und beendet den öffentlichen Teil. 
 
 
 
 
Dr. W. Jander     I. Nohr 
Vorsitzender     Protokollantin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


